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D
ie Möglichkeil. miuet, eines Videorecorder� seil! .. eigcller Programllldircklor" (SlOjfe/:"), 1982. S. 
98) zu sein und !otich 711sät71iche Freiheitsgmde dc" Verhaltens zu erschließen. war und ist das 
dominante Motiv für die Anschaffung dieses neuen Haushaltsgerliles (Luke;,," el "I . . 1990. 
S. 137). Zur Befriedigung tlc.s Bedürfnisses nach Wahlfreiheit im Bere ich des Medienkonslll11s 
ist eine breile P"lette von Angebot.en vorhnnclcn: Nach einer aktuellen Dokumentalion des 
Deutschen Video Instituts (1991) stehen dern Video-Leihmarkt ca. 15.500 Filme zur Vci11igung. wobei el\\ os 
mehr als die Hälrte dieser Filme dem Ulllerhaltungsbcrcich zuzurechnen sind. Alferdjng� ist die Ausleihe über 
eine Videothek nicht der \on Jugendlichen <Im häufigMcll genutzte 'Weg. um an Filme. die man aur delll 
Videorecorder abspielt. zu gelangen (LuAesc" el (/1 .. 1989. S. 47): Vielmehr nim l11t das Fernsehen unter den 
Bezugsquellen den ersten Rangplatz ein: nicht umsonst wurde al�o mil der Möglichkeit des zeilvcrsct7ten 
Femsehens, einer selektiven Progralllll1llutzlIllg in Form der Au I"zeicl111 II Ilgcn sehr Sptil :lusgcstruhlter oder auch 
konklilTierender Sendungen geworben. Aber aueb die Ausleihe von Freunden. der Belug durch andere 
Familienmitglieder oder die Kopie einer K .. L,\sctte, die von Freunden al1�geljehel1 wurde. rangieren noch vor der J Selbstausleibe HUS einer Videothek. 
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P,IDAGOGIK Ilin 
GEWALT 
Da ... AI1\.!.ebot. ua.., auf Lcihka�'t.·tt�1I l.lU 
VerfLigu71g ... eht. i.." umfassend und l�ll�t 
his auf wenige Ausnahmel! (z. B. Kindei 
pornographie) - auch kleine rVlarkl.seg 
fllellte nicht lIl1bcdicllI. Gehl 111Wl von deI 
Ilicht unbedingt trellll�charfcll Gelllc"la ... 
... ifi"-ation dc� DCUI...,chell Video In ... tiILlI'" 
(!l)l) 1. S. R) all�. so clltliilllt.:11 -1-4 IA deI 1111 
Spiclllllllhercich Lur Verrligulig -.!chl.:IH,lt:n 
rilllle Gev"alt- lind Illlrrorelcl1lelllc Abcl 
auch in den Filillen. die <11 ... Fenl'l.:huuf­
Il'ichllllllgen .wr Vcrlüguilg .... tehell. :-.piL,1t 
Ge,\-:!It eine dOlllinalHc Rolle_ \Vie eint.' 
,-,),.tuelle Inhalt .... analy ... e de:-- dCUI�cllL'll l;L'11l 
.... chpr\.lgnlllllll� durch Groeht!/ulld Gle/( Ii 
t !lJ92) belegt. kOllllllCIl in -47.7 'Ir .. diL'l 
FCIIl\dl"'L'lldullgCIl Gc\\altah.tl' HJI. diC,t, 
"ino ein äußcr ... 1 beliehtc, Stillllitlei Ut;1 
Mcdlt.:lhl·harrelldt.:l1. Ulll all�oll"'len eil I 
lall,lchc Slork� aul/llpCrpcn: im UC:-';1I111 
prognullIlI eillcr Feml.,eh\\lIclic fil1dl.!l1 
'lieh (.tw.:h 500 rvlunJe� eine be\tl[lderc 
I läufung HIli Gewalt:-'L.t::ncil lnt( im Vor­
abendpnlgrwllll1 auf. al<.,o tU einer Zcit. /u 
der Kinder alll il1lcl1�i\ 'Ien du\ Fern\chcll 
nUlLell; die Prival�emkr mit cincm hohe 11 
Anteil an US-FrclIldpruduktiunen \\ei ... cn 
tcitlieh ge ... ellen beinahe doppelt '0 \ iele 
Aggres�iol1�aktc auf wie Sendei de� öl­
fenllich-rechllichen Fenl,ehen.,. 
NUTZUNGSTRENDS 
r\llgt.:bllt lind Nutzung müs:'!ell naheliegen 
der\.\cise gerade wegen der ange�proche­
nen Wahlfreiheit nicht deckungsgleich 
:-.eill. Eine Analy�e von Nurzung">tremJ,, 
(Lukesch <I "f . . 1989. S. 64) zeigt. dall 
lustig-blöde Fihllc an dei KlHl'UIll .... pit71� 
:-.tehell. gerolgl vOll Action Filmen. Filme 
dö Gru!-.el und 1-101'1'\)1' Genre", ... illd �hel 
1111 Mittelrcld plCllier!. Bei elllei undt.::rcl1 
UllIersuchung (Ll/he.HIt er uf. 1990. 
S I I H). bei dCI u a. !'Ieie 'I llehlllgabell "t111 
VH.leofillllcll IxHlegnri,�iL'11 wurden (und 
L\ ar ,o\\ohl/u Videufilmen. dir gut lind 
die v\enigel gut Gefillkll 1�1Ildcll). hallen 
11111101- lIl1d Gnl\elfiIIlU': höllL'lc RallgpWt 
/1.: cillgenommen. dic ... c prügel) ,ich ul'lJ 
(!\Ichi HUri \0111 Tilel her böol1dl:l'" Iweh 
haltig in die Köpfe tlcl Kindei und 
Jugcndlichl.!l1 t'1ll. 
SCHICHT· 
ZUGEHÖRIGKEIT, 
ALTER, GESCHLECHT 
b \,vuhllL'n ... ,vert ... ind audl die mit "U/1Ulk' 
lllugrapllbchcll Kriterien \- erblIndelien 
Nut71lllgsgewolll1heitell (vgl. Tabelle I). 
Es springt in." Auge. daß Video generell. 
vor allem abcr die 'härteren' fJenrcs VOll 
delI JllIlgell \Ve��lltlldl Illlt:II'II\1;:1 gt:lllllLI 
werden al\ VOll Mädchen Mit MCIg,cndcll1 
Altel ist auch ein gewi ...... er Wandel dCI 
heHl//uglcn Videolilllle fc:..t/ustellel1. 
Während da, illICle\sc an Action- UIl(1 
Ahcllteucrfilnlt..:11 bei deli �illL'len ßelli.lglCli 
lIal'hl�ilk 1l1l1l1111 c' hll1�icllllich der HOf 
1111- und Unl'\cl11 IIllL' ehel 7L1. KOII"I ... tCllt 
höher i ... l die NUI/UllgsIICqUl:Il/ die'ci 
Filmt' bei I laupt�chUlclll im Vcrgkich zu 
Rcal ... t.:hlilelll und GYllllltlsia"'ll'l1. Ähnli 
die Trellcl' berichlel \\Ieif.i (19 90 . S. -I<)) 
hin"'llhtlich der EXln::m<.;ehcr vUIl 1 101101'­
lind GC\.\i.dtIiIIllCIl. E ... liegt nuhc. dic!-.e 
K\lIlL'1atiullell illl Zu",nllllu:�nllang nlit (Ic! 
111i.lllgclllflftt::ll gc:..ell<.,(:haftlichen Inlcgrati 
1,.111 dic"er Kon\ul1lcllIengntppe zu illler­
pn:licn."1. obwohl illl "iubjektivcn VCI 
\t�il)(jl1i", dlc ... er Jugcndlichen eine �okhe 
IlllcrpretatiLiIl ( .. Llllge\-\eile" . .  nicht\ zu 
tun") kaulll Zll�tillllTlung findet (Lllkesch 
cl uf.. 1989. S. lOS). Bei elwa 10'k der 
JUgClllllichcll Inil Vidcolugang ">cheinl 
",ich häufig. bei \\-citcrcn 52 <;1:- LlllllindcM 
gelcgcllllich ein Mehrfachkoll�1I111 dersel­
ben Fillllc hinlereinander eil17u\lellcn (LII­
!.eICh l'/ ,iI" 19�9. S. -I I ). wobei clie eben 
erwähllten Korrclationell l1lit s07ialen l lin­
IClgrundlllcrkmalen besollder� deutlich 
\\ erdeiL V"icderulll iSI für den extremen 
Horror- lind Gewaltseher der wiederholte 
KOllstlm cle"elhell Films geradezu eille 
l) pisehe Form dcr Videozuwendulig (Weiß. 
1990) 
Ein aktueller Aspekt bei der Nutzung' Oll 
Video i'l die Frage. welche Videoeenres 
"ich in den Nelle� Bundesländern be"on­
ders schllell verbreilel haben. Unsere 
Ergebni"e (LukeseI!. 1992) weisen darauf 
Ilin. daß Gewaltfilllle. und zwar besunders 
Action Grusel- Ho"" Abenleuer· 
filme filme filme filme 
Gesaml 
nie/lellen 30,4 46,0 56,8 45,2 
monchmal 29,8 26,0 18,0 31,1 
häulig/leln houlrg 39,9 11,9 15,1 13,1 
Geschtecht (Angubcn in % von IIhoufighehl häufjy" J 
mönnlilh 51,3 30,6 30,4 25 ,7 
weibli,h 24,9 24,2 18,6 19,8 
Alter (Anyoben In % von Jroulig/lehr häuliy") 
12.13 43,1 21,3 19,8 24,8 
14,15 41,8 28,4 26,3 24,4 
16,17 37,4 30,3 26,8 21.2 
)8 und aller 33,0 27,2 25,) 21,6 
$,hularIIAnyuben rn % von .häulig/sehr houfig") 
Houplschule 46,2 34,8 32,1 29,1 
Realschule 39,6 24,7 21,9 21,0 
Gymnasium 33,3 18,7 14,2 16,7 
8eruf",hule 38,7 31,4 29,4 24,0 
Tabelle 1: Konsum von Videofilmen mit 
Gewalt- und Gruselthematik 
(Angaben in %, lukesch, 1990) 
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Pr\fl,\GOGIJo.. 11.91 
1h.}\ltJf litu..,d ulIdKullg hl I-'Ihlll.' l\VI 
... chcll7cnllch in dCII Ländern dei ehelllilli_ 
gell UDR einel1 wöentlicil höheren R:'lIlg­
platL al� in deli Allbunde�läl1dem \.'lIll1eh 
mell. 
DIE SPITZE DES 
EISBERGS: 
INDIZIERTE UND 
BESCHLAGNAHMTE 
VIDEOS 
1J1t' SplI/,t' Jo b\bt:lge-, dll IIIU,II.dtli 
Gc\\altdalt-.It:: llullgcll IxUlllllll ill dL'1I \og 
indi/.icrtcll und bc\chlagnahllllt:1l \'IJeus 
!.lllli Au"dlul.:k, \Vährcild IHit der Illdizie­
rung Verbreitllllg:..be:-.ehrüllkuligeil/til Ge­
wührkistulig de.' JugcI1l1schulll'� wlge­
..;[rChl werden. !-.llilten beschlal!lHtllll1te 
Videos auch flil Erwi1ch",ene nicl ,t mehr 
I.ug�inglich sein. Auf ucr IIldi7icrungsliSlc 
der BUI1(It:"iprUf!-.lellc flir jugendgel1Ulrden­
de Schriften wurden im April 19922188 
imliLierle Titcl geflihrL. beschlagnahmt 
\.\legen Illen<;chcllVeri:lchlCnder GraU"aI11-
keil (Ver'IOß gegen § 131 SlGB 1 \\ aren 97 
Videm. "cgen harler Pornographie 1* 184 
Abs. J SlGB) 66 Videos. 
NUTZUNG 
INDIZIERTER VIDEOS 
Seit 1985 werden \On un� über freit: 
Tilelnennungen VOll Videofilmen. dre den 
Befragten besonders gut gefallen haben. 
Verbreilungszahlen hill�ichliich die�er Vi­
deogenres erhoben. Dabei gilt flil die 
Entwicklung der NUtLlIlIg)häufiglxeil indi­
zier1er Videos: Um den Zeilpun�l der 
Einführung dei neuen Jugclld�cllutLbc­
<.;tillllllungen vOll 1985 wurde bei Videose­
henl eine VerbrcilulIg ... häufigk�it illdll.ier· 
tel' Videu� ullter deli 13- bis 17jWlrigen 
VlJll ca. 36 q. gd'unden (LuJ.. t!\cll er {/f .. 
19911. S 1 .121. Für Reabchiilel nelnll Ufo· 
guuel ( 1988. S 5'1) uamals eint' ProLcnt­
Lahl \I>rI J 1.2 'h IJre,e Zahl hlelbl 1986/ 
'67 in etwa gleich (LuAesch (.� l-Ialn.'Il'del, 
11)1;0:1): .,0.5 (;1 ) und auch 1')8" 'HIlIeIl ca 
dll Dllne! allel Video ... ellt.:f zu den KtHlSU­
mellten indiljt::llcl Filme (LlIJ...esdl er al . . 
Il)�l). S.7 .... ). In der Gruppe dei elwas 
ülterl:1I ßcrubschüler ist VOll einem we­
... elHlich höheren Prozentsatz an 'sehern 
indizierter Video!' auszugehe1l. el \.\1.lit'dcr 
Lwcile Bel uf:-;o;;chiiler un�f jcdt' \ iene Be­
rufs�chlilerill·i:-.t mit ellifm oder lllehreren 
Video,..; in KOlllakt g�kolillnell (Sc/U!lIl1-
-.:rt.lh. 11189). Kindei und Jugendliche aus 
Ht:!illlc:n lind !lHch Jt'II! "'Ul.ialt::11 Ililllcr­
grunu vergleichbare Befragte wie ... ell 1991 
mit 56 .. '; 'Je- einen Ill)ch ctWlJS höhcren 
Zugang tU inJizierten Videos auJ (FI'O-'(II-
hllfllllU11, IYY1) Uillei I) bl:-. IOJ .. lIl1lgclI 
Grundschulern Ilmlcn "'1(;11 Ilach neuc'tell 
Angaben Gf(Jgllllcn (19tJ I) in .... gesf.lll1t 
17,9tff KUll"Ulnelltl:ll IlH.lilierlt:r Video ...  
\o\obci Huf eine delltlidlt' lJiffelclilierullg. 
lwiscllt:::ll Stach lind Landkindern verwic­
sCIl \\irtl(�5.4C;,{ \ ...  l).Jc,t., llnlel inhilhli 
chem A!-.pd,t beliehen ... ich die indi/ienell 
Titel vorwiegelld aur die Genrc\ Al:tioll 
und I lornl! und vveniger aur purnographi 
\ehe Titel 
Die ill dCII lJalcll Hul .... dlt:lllellllt' KUH . ..,lalll 
ill der NlIlt.UlIg indi/it.::rter Vidl:o� muß ll1it 
der Entwiclxlung de ... Videolllar"tö \clgli 
ehell werden: Ende 198--1 waren (,;1.1. 900 
Video<.; indi'lll:rt. 11)87 \ ... aren e� bcreih 
14-10 Tilel ulld Elldc 1991 mehr ab 2100. 
E\ IllUß aLlr der einen Seilc VOll einer 
Stimulation der Nut7ung durch du\ Ange­
bot ausgegangen werden. und die Produk­
tion von Video\. die mich den .lugend­
schutzbeSlillllllllngcn LU indizieren sind. 
i::-t weiterhinllllgcbrcll st. In der Nutzllngs­
konstanz kann also ein gewisser. wenn 
auch bc!-.cheidener Erfolg der veriindcrrcn 
Jugend,;chUl7ge'\ctzgc:bllng gesehen wer­
deli. 
NUTZUNG 
BESCHLAGNAHMTER 
VIDEOS 
hl! the cllt\Vicklung der Nl\lLlIl1g�luiufig 
keit beschlagnahmter Videos gilt ein etwa� 
anderer Trend: Uiller den Videosehcl11 
zwischen 13 und 17 Jahren wmen J 985 
5.4 o/c Konsumcnten beSChlagnahmter Vi­
deos ILake.IC1r et a/" 1990. S. 133). Für 
1986/87 konlllcn wir unter den Befragten 
genau 8 {i} finden. uie eincn beschlag­
nahmten Tilel lllliel den Videofilmen. die 
gut gefallen hallcn. nanntell (Lllhesch/ 
Hahereder. 1'J89 . S. 1:16). 1988 halle sich 
die," Zahl nochma" aul I OA o/c erhöhl 
(Luke." h <I af.. 1989. S. 8�). Dabei sind 
1I1llcr dcn habiluellen Videoilllen�ivkoIISU­
menlen wiederum wesentlich höherc Zah­
len 7.U findt!n: \Vährcllu L. B. ulll�r BelUf, ­
sclli.ilcrinnen 12.99'( 'iolche Filme �ponli.lll 
erwähnen. c;;ind e_' lInter den BerursschU­
lern bercit" 17.6 ' K (Schellllgm/;. 198Y. S. 
2631. Bei Kindem und Jugendlichen aus 
der Erhebung F,o.w 11//(/11//11('1'.'1 (199:!J Cf­
höht "iich dieser Antcil auf 22.9 %. '.\übei 
Kinder au ... Er/iehuugslleimen mit fa<.;t 
32l7f dIe Ben aglen. die bei illlfn Elfern 
W()llnCn (14%), UII1I11L'.hr aJs da" Doppelte 
übel'lreffen. 
Illhaltlich belrachtet. befanden sich unter 
Jen genul7ten be...,chingnahilltell Fillllcn 
llJ88 la�t all\:"L'hließlich Ilorrornllllf. AllS 
der aktuellen Erhebung Frosc/rhwlllller.1 
(1992) "ird deullich. daß sich ein Trend­
wechsel andeutet: Ein substantieller Teil 
dt!1 bctut: I-..UII�UIlIlt:nt:1I bC'Il.:l1lüg.lli.dlllllL'1l 
VIdeotitel �illd nämlich unter diL' Katego 
nc dei Pornnrillile zu \Ub\lIllllt::rcll 
UlltCI den Kindern lind Jugcndlichell ,lU", 
ucn Landern der ehclllaligt'll DDR ... iml 
-l5 ci. dit' einen utkr IllChrelL' indl/ltrtt' 
Ti t ... I lIIlll'l ilHell Licbllllg�fihlleil en\ähnt 
hilllell (/.IIJ.. i'.Hh. 1(92) Die Verbreitung 
liegt ... omit dcutlich übcl dCIll Niveau, (hl' 
in deli \ug. Altbulldesltindel n gduuden 
\\\llde, Inhaltlich gc ... ehcn. \�eH.kl1 wiede 
rUIll Filme i.lU:-' dem Gewallbereich domi 
milli kon .. UlIl1L:rl. abel auch I l1Inpr- lind 
Glu ... clfillllC .. ind <.,Ub .... Htlllir.::ll \erllelt:1l 
Ilill .... ichtlich Jer bl.: .... chlagllilllllIICIl Vidcll' 
'lind ill dCH NeueIl ßUlldc ... Hindcrn r�"t 
I 0 C;� 11111 ,nlchcn Pwdllklen in KOllta�1 
gektlllllllcll.lJic� clll\pricht in t::lwaden für 
dir AllhunlblUnder geilenden Zahlen 
11I�g.esalllt kann lIlan davon au.;,gehen. daB 
die Videowelle voll in die Ncuen BlIllde�­
HÜldc!' Uberge .... chwappl bt und innerhalb 
de.1i erstell Jahr�\ der Vereinigung Dcut\ch­
l<lIlch, die Verbreitung problelllati"chcl 
Video� in den Neuen Bundesländcrn da� 
Ni\ eall in den Altbllnde�ländcrn \og::u 
übertrolTen hat. wobei das Angebot in dCII 
nach soziodenlOgraphi ... chcn Krilerien ver­
gleichbaren Gruppen wie in den we'\lJi­
ehen ßundesUindern clIle bc�ul1dere Reso­
Ilanz gefllndeIl haI. 
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